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DAS WORT DER PRÄSIDENTIN 
 

Liebe Mitglieder, Eltern, Erziehungspersonen, Gemeindevertretende, Vorstandsmitglieder und liebes KibeLaA-
Team 

Als Präsidentin der KibeLaA blicke ich auf ein engagiertes und entwicklungsreiches Jahr 2025 zurück. Der offene 
Austausch innerhalb des Vereins, mit unserem Team, der Gemeinde sowie mit den Eltern hat unsere Arbeit 
erneut geprägt und wertvolle Impulse gesetzt. 

Die Nachfrage nach qualitativ guter und verlässlicher Kinderbetreuung in Langnau bleibt hoch. Dies zeigt auch 
die im Mai 2025 durchgeführte Elternumfrage, die insgesamt ein positives Bild zeichnet und zugleich wichtige 
Hinweise für weitere Verbesserungen liefert. Dieser Zuspruch bestärkt uns darin, unsere Angebote 
kontinuierlich weiterzuentwickeln und an unterschiedliche Bedürfnisse anzupassen. 

Ein zentrales Thema bleibt die räumliche Situation. Die geplante Dreifachturnhalle mit Hort im Unterdorf 
nimmt zunehmend konkrete Formen an und wir bringen uns aktiv in der Baukommission ein. Angesichts 
steigender Schülerzahlen sind wir bis zur Realisierung weiterhin gefordert, mit bestehenden Ressourcen 
flexibel und lösungsorientiert zu arbeiten. Ein Beispiel dafür ist das am Standort Wolfgraben eingeführte 
Konzept «Frei Raum», das erfolgreich erprobt und inzwischen fest etabliert wurde. Es ermöglicht den Kindern 
selbstbestimmt verschiedene Angebote, nebst dem Essen im „Restaurant“, zu besuchen. Dabei gibt es diverse 
Bewegungsangebote, Rückzugsmöglichkeiten & Entspannung, kreatives Arbeiten und die Möglichkeit 
Hausaufgaben zu machen. 

Unsere Mitarbeitenden bilden das Fundament unseres Erfolgs. Mit grossem Engagement und fachlicher 
Kompetenz begleiten sie die Kinder im Alltag. Im Jahr 2025 haben wir zudem das Personalreglement angepasst: 
Der Teuerungsausgleich wird neu automatisch entsprechend den Vorgaben der Gemeinde Langnau 
beziehungsweise des Kantons Zürich übernommen, sofern dies die wirtschaftliche Lage der KibeLaA erlaubt. 
Damit schaffen wir eine klare, transparente und verlässliche Grundlage für unsere Mitarbeitenden. 

Finanziell steht der Verein weiterhin solide da. Dank stabiler Eigenerträge und gezielter Investitionen unter 
anderem in Infrastruktur, Digitalisierung und Prozesse können wir unsere Angebote nachhaltig sichern und 
weiterentwickeln. 

Im Vorstand verlässt uns ein langjähriges Mitglied mit grosser Erfahrung. Gleichzeitig eröffnet sich damit die 
Chance auf neue Perspektiven: Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit, die sich ehrenamtlich im Vorstand 
einbringen und unsere Weiterentwicklung aktiv mitgestalten möchte. 

Mein herzlicher Dank gilt allen Eltern und Erziehungsberechtigten für ihr Vertrauen. Ebenso danke ich unserem 
engagierten Team für die wertvolle pädagogische Arbeit, meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen für ihr 
ehrenamtliches Engagement sowie der Gemeinde Langnau am Albis für die konstruktive Zusammenarbeit. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen in die KibeLaA. 

 

Anita Baumann 
Vorstandspräsidentin KibeLaA 
Verein Kinderbetreuung Langnau am Albis 
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GESCHÄFTSLEITUNG 
 

Nachdem wir auf das Jahr 2024 hin die Software für die Rechnungsstellung und die Verwaltung der 
Kundendaten erneuert haben und uns eingearbeitet haben, stand im Jahre 2025 die Umstellung der IT-
Umgebung an. Durch die Erneuerung sind wir nun wieder auf dem aktuellen Stand der Technik, dies in Bezug 
auf Sicherheit, Handhabung und Datenaustausch. Diese Umstellung wurde im Berichtsjahr 2025 vorbereitet 
und dann zu Beginn des Jahres 2026 eingeführt. Die Veränderung betrifft vor allem die Administration und die 
Leitung der verschiedenen Bereiche. 

Die Auslastung hat sich im vergangenen Jahr in etwa auf dem Vorjahreslevel gehalten. Dies bedeutet, dass an 
einigen Tagen bis auf den letzten Platz alles besetzt war. Dies führt im Gegenzug dazu, dass wir leider nicht alle 
Elternwünsche für Veränderungen und Anpassungen positiv beantworten konnten. 

Die Verfügbarkeit von Räumlichkeiten forderte auch im Berichtsjahr wieder einige Flexibilität. Dank der 
Zusammenarbeit mit der Schule konnte auch nach dem Abschluss von Bauarbeiten jeweils eine gute, tragfähige 
Lösung gefunden werden. Durch die Umsetzung des ‘offenen Konzepts’ im Hort Wolfgraben wird die 
Selbständigkeit der Kinder gefördert. 

Weiterhin unschlagbar bleibt das Faktum, dass bei uns in der KibeLaA an jedem Tag frisch gekocht wird. 

Unsere Spielgruppe Plus bietet für Kinder ab 2½ bis zum Kindergartestart beste Möglichkeiten mit unseren 
Gruppenleitenden gemeinsam unzählige altersgerechte Tätigkeiten und Spiele auszuprobieren und dabei vom 
sozialen Umfeld mit Gleichaltrigen zu profitieren. Neben der spielerischen Vorbereitung auf den Kindergarten, 
werden die Kinder, mit Deutsch als Zweitsprache, gezielt im Spracherwerb unterstützt. 

Die Tagesfamilien bewegen sich gemessen an den Betreuungsstunden seit mehreren Jahren auf einem leicht 
sinkenden Niveau. Bei der Anzahl der betreuten Kinder konnten wir im vergangenen Jahr 2025 eine Zunahme 
erleben. Wir sind gespannt, wohin sich die Tendenz weiterentwickelt. Mit Engagement werden wir die 
Entwicklungen in diesem Bereich an die Hand nehmen. 

Mit den allgemeinen und den individuellen Subventionen unterstützte die Gemeinde Langnau am Albis im 
Berichtsjahr die Familien der bei uns in der KibeLaA betreuten Kinder. Der Umsatz konnte für das Geschäftsjahr 
2025 leicht gesteigert werden und belief sich auf rund CHF 1‘390‘000, die individuellen Subventionsbeiträge 
durch die Gemeinde (für Spielgruppe Plus, Tagesfamilien und Hort) umfassen rund CHF 122‘000.- und die 
allgemeine Subvention 2025 beträgt rund CHF 3‘000.-. Diese Zahlen stellen eine weitere Bestätigung der seit 
2020 positiven Tendenz zu einem höheren Selbstfinanzierungsgrad dar.  

Ihnen als Eltern und den Kindern gebührt unser grosser Dank. Wir schätzen das uns entgegengebrachte 
Vertrauen und sehen dies als unsere Motivation jeden neuen Tag mit viel Elan anzugehen und den Kindern ein 
gutes, geborgenes Umfeld zu bieten. 

Unsere Mitarbeitenden sind unser grösstes Kapital. Wir sprechen unseren grossen Dank aus für den täglich 
geleisteten Einsatz und die zwingend erforderliche Flexibilität. Unsere Arbeit ist eine sehr personenbezogene 
und auf Vertrauen basierte ‚Gemeinschaft‘ mit den Kindern und Eltern. Vielen Dank dafür! 

Sorge bereitet uns weiterhin die teilweise bedenkliche Zahlungsmoral. Es bleibt ein Rätsel, weshalb diese 
Kosten für die Betreuung der Liebsten nicht mit mehr Achtsamkeit rechtzeitig beglichen werden. 
Ein grosses Dankeschön an die grosse Mehrheit der Familien, welche diese Anmahnung nicht betrifft. 

Co-Leitungsteam 
Belinda Inglin Christian Grommé 
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SCHÜLERHORT RÜTIBOHL 
 

Jahresbericht 2025 

Unser Team 

Unser Team bestand im Jahr 2025 aus der Standortleiterin Karin Maltry, der Fachfrau Betreuung Beatriz 
Gomes, sowie Seraina van Essel, die am 1. Februar bei uns startete. Ergänzt wurde das Team durch die 
Betreuerinnen Angelika Joos, Andresa Kriebel und Amina Senhaji. 

Im Februar verabschiedeten wir uns von Simon Baumann, der uns als Springer tatkräftig unterstützte. 
Herzlichen Dank für die vielen wertvollen Einsätze. 

Unser Lernender Til Schweizer schloss im August erfolgreich sein zweites Lehrjahr ab und startete 
anschliessend in sein letztes Lehrjahr. 

Auch im Jahr 2025 durften wir auf die Unterstützung von Zivildienstleistenden zählen. Tino Wettstein beendete 
seinen Einsatz im März. Nach den Sommerferien unterstützte uns Constantino Renold während vier Wochen. 
Im Dezember trat Morris Brunner seinen Zivildienst bei uns an und wird uns bis Mai 2026 begleiten. 

Am Morgen sind die Zivildienstleistenden hauptsächlich mit Einkäufen, in der Küche oder in der Spielgruppe 
beschäftigt, am Nachmittag unterstützen sie die Betreuung der Kinder. 

 

Das Küchenteam 

Auch 2025 war unser Küchenteam mit grossem Einsatz tätig. Ágnes Papp und Thuva Ramesh sorgten jeden Tag 
für frische, kindgerechte Mahlzeiten. 

Die Kinder und das Betreuungspersonal durften sich täglich über ein vielfältiges Salatbuffet sowie 
ausgewogene, frisch zubereitete Mittagessen freuen. 

 

Das Jahr 2025 

In der kälteren Jahreszeit verbrachten 
wir viel Zeit mit Basteln, Spielen und 
nutzten den Gumpiraum intensiv. Die 
wenigen Tage mit viel Schnee waren das 
Highlight des Winters: Es wurden 
Schneefiguren gebaut und der kleine 
Schlittelhügel war besonders beliebt. 

Während der Sportferien genossen die 
Kinder das freie Spiel sowie 
verschiedene Aktivitäten zum Thema 
Dinosaurier. Der Ausflug ins 
Dinosauriermuseum im Aathal bildete 
den gelungenen Abschluss des 
Ferienhortes. 

Im Frühling hielten wir uns wieder vermehrt in unserem Hortgarten auf. Die Kinder spielten Fussball, kletterten 
und nutzten den grossen Sandkasten. 
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In den Frühlingsferien stand das Thema Weltraum im Mittelpunkt. Der Ausflug zum Planetenweg mit 
anschliessendem Grillieren bereitete allen grossen Spass. 

Bis zu den Sommerferien verbrachten wir viel Zeit draussen im Hortgarten. 

Nach den Betriebsferien widmete sich der Ferienhort dem Thema Wald und Natur. Wir unternahmen Ausflüge 
zum Hochwachtturm, in den Wildpark sowie in den Sihlwald. 

Nach den Sommerferien durften wir viele neue Kinder bei uns begrüssen. Uns war es besonders wichtig, den 
Kindern einen guten Start ins neue Schuljahr zu ermöglichen, damit sie sich im Hort wohlfühlen und neue 
Freundschaften knüpfen können. 

Im September fand das grosse Hortfest statt. Wir hatten grosses Wetterglück und konnten das Fest draussen 
geniessen. 

Die Köche verwöhnten uns mit einem feinen 
Salatbuffet sowie einer köstlichen Gersten- und 
Kürbissuppe. Das reichhaltige Dessertbuffet, 
das von den Eltern gespendet wurde, rundete 
das Fest perfekt ab. 

Die Kinder spielten mit ihren Freunden, liessen 
sich am Tattoo-Stand Glitzer Tattoos machen, 
und am Candy-Stand gab es Gummitier-Spiesse. 
Die Erwachsenen nutzten die Gelegenheit für 
Gespräche mit bekannten und neuen Eltern. 

In der zweiten Herbstferienwoche zum Thema 
Zirkus führte uns ein Ausflug nach Rapperswil in 
den Kinderzoo. Bei gutem Wetter konnten wir 
diesen Ausflug in vollen Zügen geniessen. 

Mit dem Herannahen der Winterzeit wurde es früher dunkel, und wir verbrachten wieder mehr Zeit drinnen. 
Wir bastelten, dekorierten und bereiteten uns auf die Adventszeit vor. 

Im Dezember brachte der Adventskalender den Kindern täglich eine kleine Überraschung. Wir verzierten 
Lebkuchen, erzählten Geschichten, bastelten gemeinsam und unternahmen einen Ausflug in den Langenberg. 
Dort genossen wir Schoggimilch mit Marshmallows als Zvieri am Feuer. 

Somit geht ein weiteres ereignisreiches Jahr zu Ende. Wir freuen uns auf die ruhigen Weihnachtstage im Kreise 
unserer Familien. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeitenden für ihren grossen Einsatz im Jahr 2025. Wir sind ein starkes 
Team, und ich schätze die Zusammenarbeit mit jeder und jedem Einzelnen sehr. 

Ebenso danke ich allen Eltern für das Vertrauen, das sie uns tagtäglich entgegenbringen. 

 

Bis im neuen Jahr 

 

Karin Maltry 

Standortleitung Hort Rütibohl  
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SCHÜLERHORT WOLFGRABEN 
 

Jahresbericht 2025 

Unser Team 

In diesem Jahr gab es sehr wenige Veränderungen im Team. Neu im Team durften wir im Januar Anita Drlje 
begrüssen als Assistenz. 

Zum Team gehören weiter Andrea Scheiwiller (Standortleitung, FaBe), Leonie Sauer-Wehinger (stv. 
Standortleitung, Sozialpädagogin), Sonja Pfister (Fachfrau Betreuung), Njomza Jonuzi (Assistenz), Viktoriia 
Filipova (Assistenz), Nazret Yohannes (Assistenz / Küchenhilfe), Tetyana Kovalenko (AOZ-Einsatzprogramm) bis 
zu den Sommerferien, Angelika Joos (Assistenz Mittwoch), Andresa Kriebel (Assistenz Freitag), Amina Senhaji 
(Betreuung Früh- und Randzeiten), Alicia Cervantes-Wagner (Springerin), Shaun Eggimann (Springer) ab August, 
Simon Baumann (Springer). 

Auch in diesem Jahr hatten wir wieder Unterstützung von Zivildienstleistenden. Shaun Eggimann, Constantino 
Renold und Moris Brunner verstärkten unser Team. 

Das Küchenteam besteht aus den zwei Köchinnen Bettina Baumgartner und Thuva Ramesh. 
Bettina Baumgartner ist zusätzlich verantwortlich für den Einkauf und die Belieferung der beiden Standorte. 

 

Das Jahr 2025 

Vom Januar bis zum Frühlingsbeginn nutzten wir viel die 
Turnhalle für Bewegungsaktivitäten und drinnen wurde viel 
gebastelt und Spiele gespielt. Im Frühling und Sommer 
verbrachten wir wieder viel Zeit draussen. Die Kinder spielten 
Fussball, Basketball, Unihockey, Fangis. Das Spiel mit Wasser und 
Sand war beliebt sowie spontane Spaziergänge zum Wildpark.  

Nach den Frühlingsferien starteten wir mit dem Pilot Projekt 
„offenes Konzept“, für die Kinder von der 1 bis 6 Klasse. Alle 
Mitarbeiter/innen waren motiviert, freuten sich sowie auch die 
Kinder. Die Kinder fanden es von Beginn an sehr spannend und 
zeigten viel Freude. Auch wir Mitarbeiter fanden es eine gute 
Entscheidung und waren begeistert. Wir verlängerten das Pilot 
Projekt bis zu den Herbstferien. Danach stand der Entscheid fest, 
dass wir in Zukunft mit dem Offenen Konzept arbeiten. 

Im Juli verabschiedeten wir die 6. Klasse mit einem gemeinsamen Nachtessen. Sie wünschten sich Hamburger 
und zum Dessert gab es eine Gelateria, es war ein gemütlicher Abend. 

Wir durften alle erholt nach den Sommerferien starten mit vielen neuen Kindern. Wir gaben unser Bestes um 
allen einen angenehmen, guten Einstieg in den Hortalltag zu ermöglichen. Es ist uns wichtig, dass sich die 
Kinder wohlfühlen, sich entfalten und weiterentwickeln können, jeder auf seine Art und Weise. Mit viel 
Empathie, Wertschätzung, Respekt und Offenheit begegnen wir den Kindern und den Eltern. 

Dank der guten Zusammenarbeit im Team hatten wir einen guten Start.  

An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an das ganze Team.  
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Wir hatten einen schönen Spätsommer, dies ermöglichte uns viel Zeit draussen zu verbringen. 

Im September fand wieder das grosse Herbstfest statt. Wir hatten Glück, das Wetter spielte mit, es war schön 
und angenehm in der Temperatur. Zum Essen gab es ein 
Salatbuffet, Kürbis und Gerstensuppe. Das Dessert bestand wieder 
aus einem grossen Buffet mit leckeren Köstlichkeiten, die von den 
Eltern zubereitet wurden. Einen lieben Dank an die Eltern.  

Beim Herbstfest gab es dieses Jahr für die Kinder einen Candy 
Stand, wo sie ihren eigenen Süssigkeiten Spiess zusammenstellen 
durften sowie auch einen Tattoo Stand mit diversen Motiven zur 
Auswahl. Die Kinder fanden das richtig cool. Es war ein schönes, 
gemütliches Fest mit einer guten Stimmung und vielen 
interessanten Gesprächen. 

Der Herbst war angenehm vom Wetter, wir konnten noch viel 
draussen sein. Dann war die Winterzeit im Anmarsch und es 
dunkelte wieder früher ein. Wir waren wieder mehr drinnen und 
bastelten für die Weihnachts- und Winter Deko und dekorierten 
den Hort. Im Dezember gab es dann wieder das Adventsritual mit 
dem Kalender, jeden Tag eine Überraschungsaktivität. Zum Beispiel 
ein Adventsgesteck gestalten, Tee selber machen, eine 
Weihnachtsgeschichte, Gritibänz und Guetzli backen usw. Die Kinder waren immer sehr neugierig und mit 
Freude dabei.  

 

Küche 

Unser Koch Team war auch in diesem Jahr sehr engagiert den Kindern und den Mitarbeiter/innen ein frisches, 
ausgewogenes Mittagessen zu kochen. Ein grosses Dankeschön an das Küchenteam. 

 

Ferienhorte 2025 

In den Ferienhorten machten wir wieder tolle Ausflüge und 
diverse Aktivitäten mit den Kindern jeweils dem Thema 
entsprechend. 

In den Sportferien hatten wir das Thema Bewegung und Sport. 
Den Ausflug machten wir zur Eisbahn Brand in Thalwil, die Kinder 
konnten sich auspowern und hatten viel Spass dabei.  
Viel waren wir in dieser Woche auch in der Turnhalle. 

Mit dem Thema Upcycling beschäftigten wir uns in der ersten 
Woche in den Frühlingsferien. Der Ausflug führte uns nach 
Adliswil, in den Entsorgungspark Tüfi. Dort bekamen die Kinder 
einen Einblick wie das Entsorgen funktioniert. Anschliessend 
picknickten wir auf dem Spielplatz und die Kinder konnten sich 
austoben und spielen.  

In der ersten Sommerferienwoche hatten wir das Thema Theater. 
Wir bastelten Figuren und spielten Theater. Die Kinder konnten 

sich verkleiden und in andere Rollen schlüpfen. Wir machten einen Tagesausflug in den „Park in Grünen“ in 
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Rüschlikon, die Kinder genossen den Spielplatz. Zum Mittagessen machten wir ein Picknick. Zum Schluss 
schauten wir noch das Kasperlitheater. 

In den Herbstferien war das Thema Bauernhof. Wir durften einen Morgen lang auf dem Bauernhof in Langnau 
mit Herrn Sieber verbringen. Die Kinder hatten Spass und durften vieles erfahren und lernen. 

Wir stellten in dieser Woche selber Frischkäse her und machten aus gedörrten Äpfeln Tee. 

Am Freitag machten wir einen Tagesausflug auf die Juker Farm in Seegräben. Ein spannendes Erlebnis für die 
Kinder mit Zug, Bus und natürlich die vielen eindrücklichen Figuren die aus den Kürbissen gestaltet wurden. Wir 
hatten ganz tolles Wetter und einen schönen Tag. 

 

An dieser Stelle danke ich den Eltern herzlich für das Vertrauen und allen Mitarbeiter/innen für ihren tollen 
Einsatz im 2025. 

 

Standortleitung 

Andrea Scheiwiller 

 

TAGESFAMILIEN 
 

18 Kinder im Alter von 4 Monate bis 11 Jahren wurden 2025 von 2 Tagesfamilien betreut. 5`535 
Betreuungsstunden wurden geleistet. In einem familienähnlichen Rahmen wurde gespielt, gelacht, gebastelt, 
gekocht, gegessen, gestritten und geweint, so wie sich ein Familienalltag anfühlt. In den letzten Jahren stellten 
wir fest, dass der Bedarf nach Tagesfamilienplätze nach wie vor besteht. Jedoch ist es zunehmend schwierig, 
neue Tagesfamilien zu finden. Viele Familien sind nicht mehr bereit, ihre Wohnung als Betreuungsort zur 
Verfügung zu stellen, möchten auch nicht Tageskinder in ihren Familienalltag integrieren und sind nicht mehr 
bereit die nötige Flexibilität anzubieten. Umso mehr möchten wir an dieser Stelle unseren beiden Tagesmütter 
für ihre engagierte Arbeit herzlich danken.  

Statistik Tagesfamilien 

Jahr Tagesmütter Betreuungsstunden Kinder 
2025 2    5`535 18 
2024 2    5`850 12 
2023 3   7`307 22 
2022 3 11`555 19 
2021 4 11`305 23 
2020 5 16`787 37 
 
 
 
Co-Geschäftsleiterin Belinda Inglin 
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SPIELGRUPPE & SPIELGRUPPE PLUS 
 

Jahresbericht 2025 

Das Spielgruppenjahr 2025 war für unsere Spielgruppe ein abwechslungsreiches, lebendiges und bereicherndes 
Jahr. Insgesamt durften wir 13 Kinder im Alter von 2-4 Jahre begleiten und in ihrer Entwicklung unterstützen. 

Alltag in der Spielgruppe 

Der Spielgruppenalltag war geprägt von festen Ritualen, freiem Spiel, kreativen Angeboten und gemeinsamen 
Erlebnissen. Die Kinder hatten viel Raum, ihre sozialen Kompetenzen zu stärken, Freundschaften zu knüpfen 
und Selbstständigkeit zu entwickeln. Besonders wichtig war uns eine liebevolle, wertschätzende Atmosphäre, 
in der sich jedes Kind willkommen und sicher fühlen konnte. 

Aktivitäten und Projekte 

Im Verlauf des Jahres setzten wir verschiedene Schwerpunkte: 

 Kreative Arbeiten mit Farben, Naturmaterialien und Bastelangeboten 
 Gemeinsames Singen, Musizieren und Geschichtenerzählen 
 Bewegungsspiele drinnen und draussen 
 Thematische Projekte (z. Bsp. Jahreszeiten, Tiere, Farben, Körper). 

Besondere Highlights waren beispielsweise der Bibliotheksbesuch, ein Ausflug in den Tierpark und das 
Herbstfest, die sowohl für die Kinder als auch für das Team schöne Erinnerungen geschaffen haben. 

Zusammenarbeit mit den Eltern 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern war offen, wertschätzend und vertrauensvoll. Tür-und-Angel-Gespräche 
sowie Gespräche ermöglichen einen guten Austausch über die Entwicklung der Kinder. Für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir uns herzlich. 

Team 

Das Spielgruppenteam arbeitete engagiert und mit viel Herzblut. Der regelmässige Austausch im Team sowie 
Spielgruppensitzungen und Weiterbildungen trugen zur Qualität unserer pädagogischen Arbeit bei. 

Ausblick 

Wir blicken dankbar auf das Spielgruppenjahr 2025 zurück und freuen uns auf das kommende Jahr mit neuen 
Kindern, neuen Erfahrungen und vielen gemeinsamen Momenten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, Eltern und Unterstützenden, die dieses Jahr möglich gemacht haben. 

Ein grosses Dankeschön auch an mein super tolles Spielgruppenteam. 

 

Spielgruppenleitung Nadia Corrado 
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REVISIONSBERICHT 
 

Der komplette Revisionsbericht für das Geschäftsjahr 2025 ist in einem separaten Dokument auf der Website 
www.kibelaa.ch zum Download bereit. 

 

Der detaillierte Finanzbericht kann bei der Geschäftsstelle von KibeLaA bestellt werden:  
Tel. 076 329 81 35 oder E-Mail info@kibelaa.ch. 
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ORGANISATION VEREIN 

Organigramm 
Stand Mai 2026 
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